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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Andrea Steinert
 
k

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8814
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de
 

 
 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
 
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen enthalten, die
unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten Adressaten gehören,
dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls Sie diese E-Mail irrtümlich
erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail anschließend von Ihrem Computer-
System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.
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Verantwortlich i. S. d. Presserechts: 
Torsten Neumann, Landesvorsitzender 


 
Fuchsbau 26 - 29320 Hermannsburg  
Telefon  05052/975792 


 
Mobil:   0160/7819762 
eMail:   torsten.neumann@vnl-vdr.de 


 


Mitglied im Verband Deutscher Realschullehrer (VDR), 
im Deutschen Lehrerverband Niedersachsen (dln) 
und im NBB Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion 


          Geschäftsstelle:  Ellernstraße 38 · 30175 Hannover 
Tel.: 0511/320839  Fax: 0511/327759 
www.vnl-vdr.de      ·  info@vnl-vdr.de 


  


P R E S S E D I E N S T  
 


Verband Niedersächsischer Lehrkräfte zum Schuljahresende: 


 Sorge um Unterrichtsversorgung im neuen Schuljahr 


 Gute Bildung nur mit guter Unterrichtsversorgung möglich 
 


Für den Verband Niedersächsischer Lehrkräfte - VNL bleibt zum Schuljahresende weiterhin die Sorge 


um die Unterrichtsversorgung im neuen Schuljahr. Der Unterricht wird am 17. August 2023 begin-


nen. Viele Schulen, besonders die nicht-gymnasialen Schulformen wissen noch immer nicht, wie sie 


die Unterrichtsversorgung im neuen Schuljahr sicherstellen können. Nicht nur nach Einschätzung 


des Verbands konnten bis zum Sommerferienbeginn zahlreiche Lehrkräftestellen, die für das neue 


Schuljahr ausgeschrieben worden sind, noch nicht besetzt werden. Besonders betroffen sind die 


ländlichen Gebiete. Dort konnten ausgeschriebene Stellen teilweise nur mit viel Glück zur Hälfte 


besetzt werden, deutlich weniger als die vom Kultusministerium verlautbarten knapp 75 Prozent. 


Ebenso konnten bislang nicht die notwendigen Fachlehrkräfte gewonnen werden. „Die bereits jetzt 


bestehende schlechte Unterrichtsversorgung muss an vielen Schulen in Niedersachsen auch im 


neuen Schuljahr ab August fortgeschrieben werden, wenn nicht noch ein Wunder geschehen wird. 


An Wunder glaubt aber derzeit kaum eine(r), unsere Kultusministerin wohl auch nicht“, so Torsten 


Neumann, VNL - Landesvorsitzender, in einer realistischen Einschätzung der Lage.  


Der VNL hat wiederholt auf den bestehenden und kommenden Lehrkräftemangel hingewiesen und 


als Konsequenz darauf die Steigerung der Attraktivität des Lehrerberufes im Primar-, Ober-, Real- 


und Hauptschulbereich durch Einführung von „A13 für alle“ gefordert. Diese alte VNL-Forderung soll 


nun endlich zum 01.08.2024 umgesetzt werden. „Ob – wie erhofft – diese Ankündigung bereits 


schon in diesem Jahr zu einer Attraktivitätssteigerung des Lehrberufs beitragen wird, sprich eine 


höhere Einstellungsquote und damit eine bessere Unterrichtsversorgung an unseren Schulen brin-


gen wird, sei dahingestellt. Ungelöst ist immer noch die enorme Belastung der Lehrkräfte“, so 


Neumann weiter.  


Der Fachlehrkräftemangel ist ein weiteres großes Problem, das sich seit Jahren immer mehr ver-


stärkt hat, aber ebenso lange schon bekannt ist. Die Politik hat jedoch darauf allenfalls halbherzig 


reagiert. Es fehlen insbesondere in den MINT-Fächern, Fremdsprachen und musischen Fächern ge-


eignete Fachlehrkräfte. Diese Lücken werden auch keine sog. Quereinsteiger füllen können. Mit die-


ser Maßnahme werden bereits gebeutelte Schulen wiederum belastet. 


Der VNL fordert die Landesregierung auf, im neuen Schuljahr eine gute Unterrichtsversorgung an 


allen Schulen zu gewährleisten. „Es dürfen nicht wieder so viele Unterrichtsstunden wie in diesem 


Schuljahr ausfallen. Unsere Schülerinnen und Schüler dürfen nicht die Leidtragenden einer verfehl-


ten Politik sein, es geht um ihre Lebens- und Zukunftschancen. Als rohstoffarmes Land können wir 


nicht auf eine gute, umfassende Bildung verzichten und die gibt es nur mit einer guten Unterrichts-


versorgung mit genügend Lehrkräften. Erholsame Sommerferien!“, so Neumann abschließend. 


Hannover, den 5. Juli 2023 






